
Gemeinde Hoppegarten

Niederschrift

Öffentlicher Teil

Ortsbeirat Hönow 03/2014/14-19

Gremium Ortsbeirat Hönow
Sitzung am: 01.10.2014
Sitzungsort Vereinshaus der Gartenfreunde Hönow e.V., Thälmannstr. 21, 15366 

Hoppegarten

Beginn: 19.00 Uhr Ende: 20.10 Uhr

anwesend:

Ortsvorsteher

Herr Peter Schulze

Ortsbeiratsmitglied(er)

Herr Christian Arndt
Frau Kathleen Gohs
Herr Christian Klahr
Herr Hendrik Reinhardt
Herr Reiner Spies

abwesend:

Herr Rainer Voggenreiter entschuldigt
Frau Helga Hummel entschuldigt
Herr Thomas Stauber entschuldigt

Gäste

Bürgermeister Karsten Knobbe
Herr Volker Seidel (Gemeindevertreter)
Herr Hannemann (Gemeindevertreter)
Herr Zelmer (Gemeindevertreter)

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 
Anwesenheit

2 Feststellung der Tagesordnung, ggf. Beschlussfassung 
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über eine Änderung
2.1 Feststellung von Ausschließungsgründen
3 Entscheidung über mögliche Einwendungen zur 

Niederschrift vom 20.08.2014
4 Anfragen der Einwohner
5 Mitteilungen des Ortsvorstehers
6 Anfragen der Ortsbeiratsmitglieder
7 Zusammenarbeit des Ortsbeirats mit anderen Beiräten und 

Vereinen 
- Vorstellung Förderverein Hönower Grundschulkids
- Vorstellung Seniorenbeirat

8 Ortsteilangelegenheiten
9 Ehrungen zum Tag des Ehrenamtes
10 Vorbereitung zur Gemeindevertretersitzung am 

20.10.2014
10.1 Drucksachen
10.1.1 DS 035/2014//14-19 Abschluss eines Erbbaurechtsvertrages für eine 

Teilfläche des Grundstückes in der Gemarkung Hönow, 
Flur 2, Flurstück 2631

11 Instandhaltungsmaßnahmen an Straßen, Priorisierung 
für das Programm 2015

Öffentlicher Teil

1 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 
Anwesenheit

Herr Schulze eröffnet die Sitzung des Ortsbeirats und 
begrüßt die Mitglieder des Ortsbeirats, Herrn 
Bürgermeister Knobbe sowie die anwesenden Gäste.

Die Einladung ist allen Mitgliedern rechtzeitig  
zugegangen.

Der Ortsbeirat ist mit 6 von 9 anwesenden 
Ortsbeiratsmitgliedern beschlußfähig.

2 Feststellung der Tagesordnung, ggf. Beschlussfassung 
über eine Änderung

Die Tagesordnung wird bestätigt.

2.1 Feststellung von Ausschließungsgründen

Ausschließungsgründe werden nicht genannt und sind 
als solche auch nicht erkennbar.

3 Entscheidung über mögliche Einwendungen zur 
Niederschrift vom 20.08.2014
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Herr Schulze gibt mit Bedauern zur Kenntniss, dass Herr 
Rainer Voggenreiter durch ein Versehen leider nicht in 
der Liste zur Anwesenheiit genannt wurde.

Herr Rainer Voggenreiter hat an der Sitzung vom 
20.08.2014 teilgenommen.

Die Niederschrift wird mit diesen Berichtigungen bestätigt 

4 Anfragen der Einwohner

Herr Hannemann stellt Anfragen zu den Themen:

1. Reinigung der Straßen

2. Kriterien zur Reihenfolge der Instandsetzung 
von Straßen

3. Lückenschluss Radweg ZR 1 und 
Anhörung des Ortsbeirats dazu

4. Parken in der Dorfstraße

Die Anfragen von Herr Hannemann werden durch den 
Bürgermeister wie folgt beantwortet:

zu 1.)  wird auf die Reinigungssatzung verwiesen,
zu 2.)  wird auf die Arbeit des Ortsbeirats hingewiesen.
zu 3.)  Der Lückenschluss des Radweg ZR1 ist ein 

Projekt des Kreises und kein Projekt der 
Gemeinde Hoppegarten. 

zu 4)  hier erfolgt ev. in Zusammenhang mit dem 
Lückenschluss des ZR1 eine neue Regelung.

5 Mitteilungen des Ortsvorstehers

Der Ortsvorsteher, Herr Schulze, informiert

 über weitere Gespräche mit ortsansässigen 
Vereinen,

 über das Dorf- und Schützenfest, insbesondere 
bedankt er sich im Namen des Ortsbeirats bei 
allen Mitwirkenden.


 Die Herren Klahr und Arndt äußern sich ebenfalls 

positiv über das gelungene Fest.

6
Anfragen der Ortsbeiratsmitglieder
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keine

7 Zusammenarbeit des Ortsbeirats mit anderen Beiräten und 
Vereinen 

Vorstellung Seniorenbeirat 

Herr Adloff, Vorsitzender des Seniorenbeirats stellt die 
Arbeit und die Aufgaben des Seniorenbeirates vor. Der 
Seniorenbeirat besteht zur Zeit aus 6 Mitgliedern. Jedoch 
sind die Ortsteile Münchehofe und Waldesruh leider noch 
nicht im Seniorenbeirat vertreten.
Zu den Aufgaben des Seniorenbeirates gehören u.a. 
Koordinierung der Arbeit mit den Vereinen, hier 
insbesondere mit der Volkssolidarität und der 
Arbeiterwohlfahrt. 
Weitere Themen der Seniorenarbeit sind u.a..
Unterstützung von Blinden, Mobilität, Verkehrssicherheit 
sowie Zusammenarbeit mit der Partnerstadt Rzepin sowie 
weitere Aktivitäten der Freizeitgestaltung, Naherholungs-
reisen u.a.m.

Vorstellung Förderverein Hönower Grundschulkids
wird vertagt

8 Ortsteilangelegenheiten

Herr Schulze informiert, dass er beabsichtigt die 
„Macher“  des Dorf- und Schützenfests 2014 
(1 Teilnehmer je beteiligten Verein) zu einer 
Auswertungsveranstaltung einzuladen 

9 Ehrungen zum Tag des Ehrenamtes

Herr Schulze
 informiert darüber, dass es bisher zwei Vorschläge zur 
Verleihung der Hönwer Schildkröte gibt.

Der Ortsbeirat ist sich darüber einig, dass die Verleihung 
der Schildkröte am Tag des Ehrenamtes gemeinsam mit 
der Gemeinde erfolgen soll.

Weitere Vorschläge sind noch möglich.

Es ist vorgesehen, dass der Ortsbeirat diese Vorschläge 
auf der nächsten Sitzung im nichtöffentlichen Teil 
behandelt.

10 Vorbereitung zur Gemeindevertretersitzung am 
20.10.214

10.1 Drucksachen
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10.1.1 DS 035/2014//14-19 Abschluss eines Erbbaurechtsvertrages für eine 
Teilfläche des Grundstückes in der Gemarkung Hönow, 
Flur 2, Flurstück 2631

Herr Knobbe 
erläutert Ziel und Zweck der DS 035 und informiert, 
diesen erst in die übernächste GV einzubringen, so dass 
noch Zeit besteht, diesen Entwurf ausreichend zu 
diskutieren..-

Herr Klahr 
bevorzugt einen Standort in Nähe vom HEP, jedoch ohne 
die Bibliothek.

Herr Knobbe
hält den Standort für sach- und fachgerecht, da im SEW 
der Siedlungsschwerpunkt des OT´s Hönow liegt.
Des Weiteren ist es so, dass das angedachte Grundstück 
in der Hand der Kommune liegt. Für das angedachte 
Grundstück sind die planungstechnischen 
Voraussetzungen zur Errichtung des Ortsteilzentrums 
gegeben. Hinsichtlich der Bibliothek liegt dieser Standort 
zwar nicht in der Nähe der Grundschule, aber in einem 
Gebiet, in dem sehr viele Kinder wohnen. Darüber hinaus 
ist der Weg von der Grundschule zum angedachten 
Standpunkt ist für die Schulkinder zum Besuch der 
Bibliothek zumutbar.

Herr Arndt
spricht sich grundsätzlich für die Vorlage aus, da jeder 
Standort Vor- und Nachteile hat. Gleichzeitig übt Herr 
Arndt aber Kritik an der angedachten Übertragung an die 
awf.

Herr Schulze 
weist darauf hin, dass es keinen idealen Standort gibt, 
innerhalb einer Gemeinde jeder Standort immer Vor- und 
Nachteile haben wird.

11 Instandhaltungsmaßnahmen an Straßen, Priorisierung 
für das Programm 2015

Herr Schulze
stellt die Grundzüge seines Programms zur Feststellung 
und Priorisierung von Instandhaltungsmaßnahmen an 
Straßen vor.

Weitere Einzelheiten sollen im n.ö. Teil der TO 
abgestimmt werden.
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gez. Schulze gez. Spies

Vorsitzender Protokoll

Ortsbeirat Hönow
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